
   

  Nr. 28 / 2026 – 13. bis 23. August 2026 

 

 Liebe Gemeindemitglieder,  
 

„Ich sehe was, was du nicht siehst …“  

 

So beginnt das alte Kinderspiel.  

Einer hat etwas entdeckt. Die anderen 

schauen, suchen, raten. Das Gesuchte ist 

längst da. Man muss nur genau hinsehen. 

 

So geht es auch mit dem Bild rechts.  

Zuerst sehen wir eine hochsommerliche 

Landschaft. Reifes Korn. Mohn, Kamille  

und wilde Kräuter. Ein Stück Erde, das  

duftet und leuchtet. Dann wird eine Gestalt 

sichtbar: Maria. Fast durchsichtig. Als  

wäre sie in die Landschaft hineingewoben.  

Ihre Arme und ihr Mantel umfassen das Feld 

und die Blumen. Sie gehört zur Erde und 

weist zugleich über sie hinaus. 

 

 

Am 15. August feiern wir Mariä Himmelfahrt. Das Fest richtet unseren Blick auf das,  

was unsere Augen nicht fassen können. Maria ist mit Leib und Seele bei Gott. Ihr Leben  

ist aufgehoben, bewahrt und vollendet. An ihr wird sichtbar, was Gott auch uns verspricht: 

Kein Leben fällt aus seiner Hand. Darum passen die Kräuterbünde so gut zu diesem Tag. 

Wir bringen Farbe, Duft und Heilkraft der Schöpfung zum Altar. Die Kräuter erzählen von 

Wachstum und Reife. Auch vom Vergehen. Und sie tragen eine leise Botschaft: Was wir  

sehen, ist noch nicht alles. Die Natur hat offene Fenster zum Himmel. „Ich sehe was,  

was du nicht siehst.“ Es liegt ganz nah: ein Hauch von Ewigkeit zwischen Mohn und  

Kamille. 

 

Der 15. August ist zugleich das Patronatsfest des Hildesheimer Doms. Schon am  

Freitagabend beginnt es mit einem beeindruckenden Glockenkonzert. Am Samstag gibt  

es vielfältige Begegnungen rund um den Dom, um 17 Uhr das festliche Hochamt und  

anschließend einen gemütlichen Ausklang. Ein guter Grund, mal in unsere diözesane  

Mutterkirche zu fahren! 

 

                                                          Herzliche Grüße,  

 



Ich habe seit fast einem Jahr einen Thermomix (die Gemeinde hat es damals durchaus mitbekommen).  

Meine anfängliche Begeisterung. Dann kam das Leben. Das Gerät stand da. Sehr klug, sauber. Aber doch bald ziemlich  

unbenutzt. Eine Ausnahme gab es: abends Spaghetti. Wasser, Nudeln, Öl, Salz. Fertig. Kürzlich blieb der Thermomix 

schwarz. Ich hatte Hunger, drückte, wartete. Nichts. Flugs kam eine Thermomix-Dame aus Heere als Helferin in der 

Not. Anfang 70. Energie wie ein Herbststurm. Sie sah das Gerät an. Ein Handgriff. Lief wieder. Dann machte sie mir auf 

hochsympathische Weise Lust, das Gerät neu zu entdecken. Frisch kochen. Neues ausprobieren. Gesund essen. 

Punktgenau einkaufen. Kochen ohne Topfchaos. Seitdem ist aus dem Standgerät wieder ein Küchengerät geworden. 

Manchmal ist im Leben nichts kaputt. Es ist nur ungenutzt. Eine Gabe liegt bereit. Dann braucht es jemanden,  

der uns Lust macht, sie wieder in die Hand zu nehmen. Da ist die Brücke zu Christus gar nicht weit. Glaube – und  

entdecke die Möglichkeiten! Wer mitentdecken möchte: Am Dienstag, 18. August, um 18 Uhr gibt es bei mir auf dem 

Wohldenberg eine kleine Thermomix-Party. Mit gesunden Ideen, guter Laune und hoffentlich Strom. Gedacht ist der 

Abend für alle, die sich interessieren. Anmeldung bitte bis Montagabend direkt bei mir unter Tel. 05062 963 674. 

 
                                                               Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der laufenden Woche: 

 

 



 

 
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen  
Pfarrfest am Sonntag, 23. August 2026 
 

Das gemeinsame Pfarrfest der Gemeinden Seesen,  
Bockenem und Bilderlahe findet am Sonntag, 23.8.  
in der Maria Königin-Kirche, im Anschluss an die Heilige 
Messe statt. In geselliger Runde soll das Gemeindefest 
Gelegenheit bieten, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, bekannte Gesichter wiederzusehen und gemeinsam 
einen schönen Tag zu verbringen. Alle Generationen sind 
herzlich willkommen. Die Pfarrgemeinde freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher sowie auf ein fröhli-
ches und harmonisches Fest in guter Gemeinschaft. 
Herzliche Einladung an alle – wir freuen uns auf Sie! 



 

 
 

Seesen: Pfarrfest am nächsten Sonntag! Salate gesucht! 
Für unser gemeinsames Pfarrfest am 23. August freuen wir uns noch über Salatspenden.  
Rückmeldung gern an die TGVs oder über die Listen, die ab Sonntag in den Kirchen ausliegen. 
 
 

Sottrum: Wortgottesdienst mit Kräutersegnung 
Am 15. August feiern wir mit Mariä Himmelfahrt eines der ältesten Marienfeste.  
Das Fest erinnert daran, dass die Gottesmutter Maria mit Leib und Seele in die himmli-
sche Herrlichkeit aufgenommen wurde. Wir fühlen uns mit der Mutter Jesu besonders 
verbunden. Ihre Aufnahme in den Himmel ist ein Zeichen der Hoffnung  und der Verhei-
ßung des ewigen Lebens für alle Menschen. Gerne können Kräutersträuße zum 
Wortgottesdienst mitgebracht werden, die wir im Anschluss segnen.  
Kerstin Jürgens und Manfred Morgener 

 

WIR BRAUCHEN SIE!  
52 junge Menschen aus unseren Gemeinden bereiten sich auf ihre 
Firmung vor. Seit dem Start der Firmvorbereitung hat sich unsere 
personelle Situation deutlich verändert. Zwei Stellen für pastorale 
Mitarbeit sind weggefallen. Einige unserer jungen Katechetinnen und 
Katecheten sind inzwischen ins Studium gestartet oder beruflich 
stark gebunden. Darum sagen wir es offen: Wir kriegen das allein 
einfach nicht hin. Wir suchen Menschen aus unseren Gemeinden, 
die uns in den kommenden Wochen ganz praktisch unterstützen und 
unsere Jugendlichen ein Stück begleiten. Den ausführlichen Aufruf 
finden Sie als Anlage zu diesem Wochenblatt und in den Auslagen. 
Bitte lesen. Und gern: Mitmachen! 
_______________________________________________________________________________________ 
 

 

Verstorben ist: 
 

… niemand! - Weiter so!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


